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Einfache Anfrage

Betreff: Einkauf Unterrichtsmaterialien

Ausgangslage
Der (Billig-) Einkauf über Plattformen wie Temu oder ähnliche Anbieter erfreut sich grosser 
Beliebtheit. Lehrpersonen (nicht in der Gemeinde Spiez tätig), haben uns ihre Beobachtung 
mitgeteilt, dass das auch im Schulbetrieb vermehrt Einzug hält, dass Unterrichtsmaterialien, die 
über das Schulbudget laufen, über Plattformen wie Temu eingekauft werden.
Diese Entwicklung besorgt uns, im Speziellen auch im Zusammenhang mit der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE), wie sie im Lehrplan 21 verankert ist, und auch im Hinblick auf 
die Vorbildfunktion der Schule.

Gemäss Rückfrage bei der kantonalen Bildungs- und Kulturdirektion ist die Gemeinde zuständig 
für das Verwalten von Schulmaterial resp. des Materialbudgets. Die Gemeinden haben nach 
Art.31 Abs. 3 der Kantonsverfassung «für den Schutz der natürlichen Umwelt zu sorgen». Der 
konkrete Gestaltungsraum zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Schulmaterial liegt bei 
den Schulen vor Ort.

Fragen:

1. Wie laufen Materialbeschaffungen in den Spiezer Schulen ab? Werden auch hier 
Einkäufe bei Temu oder ähnlichen Anbietern getätigt?

2. Gibt es Richtlinien oder eine Empfehlung, die den verantwortungsvollen Umgang mit 
Materialeinkäufen regelt?

Besten Dankfür das Beantworten der Fragen.


